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Schlaglöcher in Offenbach:
Personalmangel bremst
Reparaturmaßnahmen

Offenbach hat mit Personalmangel zu kämpfen und kann
Schlaglöcher nicht schnell genug reparieren. Wie sieht die

Situation in Hessen aus?

Fachkräftemangel beeinflusst
Straßeninstandhaltung in Hessen

Die Instandhaltung der Straßen ist in vielen Städten Hessens ein
drängendes Problem, das nicht nur die Sicherheit der
Verkehrsteilnehmer gefährdet, sondern auch wirtschaftliche
Konsequenzen nach sich ziehen kann. Offenbach steht
exemplarisch für die Herausforderungen, mit denen viele
Kommunen konfrontiert sind, wenn es um die Beseitigung von
Schlaglöchern geht.

Der Zustand der Straßen in Offenbach

In der Stadt Offenbach wurden im ersten Halbjahr 2024 lediglich
147 von insgesamt 387 erkannten Straßenschäden behoben.
Dies stellt einen deutlichen Rückgang im Vergleich zu 2023 dar,
als 387 von 453 Schäden repariert wurden. Der Grund für diese
unzureichende Instandhaltung ist laut Stadtwerken der
erhebliche Mangel an Fachkräften. Aktuell fehlt eine komplette
Kolonne im Tiefbau, wodurch die Stadt nur eingeschränkt über
die notwendigen Ressourcen zur Beseitigung der Schlaglöcher
verfügt.



Vergleich mit anderen hessischen Städten

Im Vergleich dazu zeigt sich, dass in Gießen trotz ähnlicher
Herausforderungen etwa 1000 Schlaglöcher pro Halbjahr
kurzfristig beseitigt werden. Hier ist das vorhandene Personal
ausreichend, um die notwendigen Arbeiten durchzuführen, auch
wenn ein Mangel an Technikern und Ingenieuren festgestellt
wird.

Frankfurt hat ebenfalls mit den Folgen des Wetters zu kämpfen.
Die Stadt hat eine „Deckenerneuerungsoffensive“ ins Leben
gerufen und plant, in 2024 rund 2,5 Millionen Euro in die
Erneuerung von 40.000 Quadratmetern Straßenfläche zu
investieren. Diese Initiative soll dazu beitragen, die durch
wechselnde Frost- und Tauperioden verursachten Schäden zu
beheben.

Langfristige Perspektiven für die
Straßeninstandhaltung

In Kassel wurden im ersten Halbjahr 2024 bereits etwa 900
Schlaglöcher repariert. Hier ist jedoch angemerkt worden, dass
in vielen Fällen oberflächliche Ausbesserungen nicht mehr
ausreichen und größere Sanierungen notwendig sind. Auch die
Stadt Darmstadt ist von dem Fachkräftemangel betroffen, sieht
momentan aber noch die Möglichkeit, alle erforderlichen
Ausbesserungen vorzunehmen.

Die Städte Wiesbaden und Darmstadt zeigen, dass zwar die
Instandhaltungen durchgeführt werden, jedoch das größte
Hindernis der Mangel an ausgebildetem Personal ist. Dies
könnte zukünftig zu einer weiteren Verschlechterung des
Straßenzustands führen, wenn keine adäquaten Lösungen
gefunden werden.

Fazit: Eine gemeinschaftliche
Herausforderung



Insgesamt zeigt sich, dass der Umgang mit Schlaglöchern und
die Instandhaltung der Straßen in Hessen eng mit dem
Fachkräftemangel verbunden sind. Dieser Mangel wird nicht nur
die Sicherheit im Straßenverkehr beeinträchtigen, sondern
möglicherweise auch die wirtschaftliche Entwicklung der
betroffenen Städte gefährden. Der Austausch von Strategien
zwischen den Kommunen könnte eine sinnvolle Maßnahme sein,
um zukünftig besser auf diese Herausforderung reagieren zu
können.
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